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Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Techno-
logie 
Radetzkystraße 2, Postfach 3000 
1030 Wien 
SMTP:  st8@bmvit.gv.at 
 
  

Auskunft: 
Dr. Brigitte Hutter 
Tel.: +43(0)5574/511-20220 

 
 
 
 
Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Gefahrgutbeförderungsgesetz 

geändert wird (GGBG-Novelle 2007);  
Entwurf, Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 15.3.2007, GZ. BMVIT-151.126/0002-II/ST8/2007 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 
 
Zu Z. 11 (§ 17): 
Die Erteilung einer Genehmigung  setzt begrifflich eine Antragstellung voraus. Zudem 
gibt es Fälle in der Praxis, in denen beispielsweise nach einer provisorischen Reparatur 
ein rascher Transport zur nächsten Werkstätte geboten ist. Daher sollte in Abs. 2 an-
stelle der der Wendung „zu genehmigen“ in der Z. 1 die Formulierung  „zuzulassen“ 
und in der  Z.2  „anzuordnen“ verwendet werden. 
 
Zum Abs. 6 sollte in den Erläuterungen klargestellt werden, dass Rechtsmittelinstanz  
der Landeshauptmann ist. 
 
Zu Z 15 (§ 27 Abs. 2 und 3): 
Zunächst ist darauf hinzuweisen, dass die im Abs. 2 Z. 1 bis 8 genannten Straftatbe-
stände – da sie im Regelfall nicht den Lenker betreffen – in nur wenigen Ausnahmefäl-
len mit Organmandat gemäß Abs. 2 letzter Absatz geahndet werden können. 
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Die im Abs. 3 generell vorgesehene Mindeststrafe in Höhe von 110 Euro ist nicht 
nachvollziehbar. Es sollte auch bei diesen Übertretungen eine Differenzierung der 
Strafhöhe danach erfolgen, mit welchen Gefahren der Verstoß verbunden war. In jenen 
Fällen, in denen das Fehlverhalten nur ein geringes Risiko einer Verletzung oder Um-
weltschädigung zur Folge hat, so dass geeignete Maßnahmen nicht vor Ort ergriffen 
werden müssen, sollte keine Mindeststrafe festgesetzt werden. Bei diesen geringfügi-
gen Übertretungen könnte dann gegebenenfalls auch ein Organmandat verhängt wer-
den kann, zumal es sich bei den in den Z. 4 bis 10 genannten Tatbeständen um Lenker-
Übertretungen handelt. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 Für die Vorarlberger Landesregierung 
 Der Landesrat 
 
 
 
 Mag. Siegi Stemer 
 
 
 
   
 
Nachrichtlich an: 
 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  be-
gutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  be-
gutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  
v@bka.gv.at 

4. Herrn Vizepräsident des Bundesrates, Jürgen Weiss, Abteilung PrsR , im Hau-
se, SMTP:  juergen.weiss@vorarlberg.at 

5. Herrn Bundesrat , Ing. Reinhold Einwallner, Ruggburgstraße 4, 6912 
Hörbranz, SMTP:  r.einwallner@utanet.at 

6. Herrn Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  
mac.ema@cable.vol.at 

7. Herrn Nationalrat, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  
karlheinz.kopf@parlinkom.gv.at 

8. Frau Nationalrätin, Anna Franz, SMTP:  anna.franz@parlinkom.gv.at 
9. Herrn Nationalrat, Norbert Sieber, SMTP:  norbert.sieber@parlinkom.gv.at 
10. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 
11. Frau Nationalrätin, Sabine Mandak, SMTP:  sabine.mandak@vol.at 
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12. Herrn Nationalrat, Dr Reinhard Bösch, Sonnengasse 8, 6850 Dornbirn, SMTP:  
patrik.spreng@parlament.gv.at 

13. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@ganet.at 
14. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  institut@foederalismus.at 
15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 
16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 
17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 
18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  post@ooe.gv.at 
19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 
20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 
21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 
22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  

post@mdv.magwien.gv.at 
23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 
24. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  isolde.kramer@volkspartei.at 
25. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 
26. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtags-

klub@vfreiheitliche.at 
27. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtags-

klub.vbg@gruene.at 
28. Frau Birgit  Luschnig, im Hause, SMTP:  birgit.luschnig@vorarlberg.at 
29. Abt. Verkehrsrecht (Ib), im Hause, via VOKIS versendet 
30. Bezirkshauptmannschaft Bludenz (BHBL), Schloss-Gayenhofplatz 2, 6700 

Bludenz, via VOKIS versendet 
31. Bezirkshauptmannschaft Bregenz (BHBR), Seestraße 1, 6900 Bregenz, via 

VOKIS versendet 
32. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch (BHFK), Schloßgraben 1, 6800 Feldkirch, 

via VOKIS versendet 
33. Bezirkshauptmannschaft Dornbirn (BHDO), Klaudiastraße 2, 6850 Dornbirn, 

via VOKIS versendet 
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